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[bookmark: bmStart]Gerechtigkeit – Gedankenexperimente

Beim Experimentieren in Gedanken stellst du dir ein Szenario vor, dass so (noch) nicht existiert. 
Das kann dir helfen, neue Denkwege zu erkunden und deine Fantasie anzuregen. 

1.	Diskutiert in Kleingruppen die folgenden Szenarien und die dazugehörigen Fragen.

1.	Der Schleier des Nichtwissens (nach John Rawls)
	Stell dir vor, du wachst eines Morgens auf und weißt nicht mehr, welche Position du in der Gesellschaft hast. Du kennst weder dein Geschlecht noch deinen Beruf oder deine Herkunft. Gemeinsam mit deinen Mitmenschen sollst du nun eine neue Gesellschafsordnung wählen und überlegen, welche Gesetze und Regeln in der Gesellschaft gelten sollen. Alle befinden sich unter dem „Schleier des Nichtwissens“: Keiner kennt seine Stellung in der neuen Gesellschaft.
	Frage: Welche Gesellschaftsordnung würdest du wählen? Welche Gesetze sollen für alle gelten? 
Wie würde dies deine Definition von Gerechtigkeit beeinflussen?

2.	Der Landstreicher und der Geschäftsmann
	Ein wohlhabender Geschäftsmann und ein armer Landstreicher begehen das gleiche Verbrechen und verursachen dabei den gleichen Schaden. Sie werden jedoch unterschiedlich bestraft, da der Landstreicher eine Gefängnisstrafe erhält, während der Geschäftsmann eine hohe Geldstrafe bezahlt.
	Frage: Ist es gerecht, wenn Strafen in Relation zum Einkommen oder Vermögen eines Täters angepasst werden?

3.	Das bedingungslose Grundeinkommen
	Stell dir eine Gesellschaft vor, in der jede Person ohne Bedingungen ein Grundeinkommen erhält, unabhängig von ihrer Arbeit oder ihrem Beitrag zur Gesellschaft.
	Frage: Wäre eine solche Gesellschaft gerecht oder fördert sie Ungerechtigkeit?

4.	Der Diebstahl
	Stell dir vor, dass ein hungriger Mensch in einer reichen Gesellschaft ein Stück Brot stiehlt, weil er sonst verhungern würde. Ihm droht eine harte Strafe.
	Frage: Ist es gerecht, jemanden für einen Diebstahl zu bestrafen, obwohl seine Not so groß ist, 
dass er kaum eine andere Wahl hat?


2.	Reflektiert eure Diskussion.
a)	An welchen Stellen seid ihr in eurer Gruppe zu einem Konsens gekommen; wo seid ihr euch nicht einig geworden? Warum nicht?
b)	Inwiefern kann es hilfreich sein, sich mit solchen Gedankenexperimenten auseinanderzusetzen?
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